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Herzlich willkommen: Nadine Alt, S. 5
Viel Musik im Dezember und Januar, S.6,
7, 14 Sternsingen 2024, S. 10, 11

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Stephen Hawking, 2018 ver­
storbener britischer Astro­
physiker, sah das Überleben
der Menschheit in der Be­
siedlung des Weltraums –
aber mehr noch im Bewah­
ren der Fähigkeit zur Empa­
thie.

Fühlen können, was andere
fühlen, ist eine wunderbare
menschliche Eigenschaft. Wo
sie nicht geübt, nicht ge­
pflegt wird und dadurch so­
gar verloren gehen kann,
wird es sehr kaltherzig unter
uns.

Der Blick in den Sternenhim­
mel einer klaren Winter­
nacht kann spüren lassen,
dass die Zukunft zuallererst
im „Drinnen“ des eigenen
Herzens liegt.

Ich wünsche Ihnen gesegnete
Weihnachten

Harald Volkwein
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Ach, schau an, bist du auch mal
wieder da?“, sage ich zu dem En­
gel, der auf meiner Küchenar­
beitsplatte hockt und mit den
Beinen baumelt. „Dich habe ich ja
ewig nicht gesehen.“

„Ich bin in eine andere Abteilung
versetzt worden.“, murmelt der En­
gel und guckt ein wenig betreten
auf seine Füße. „Abteilung? So
was gibt´s bei euch im Himmel??“
Fast muss ich lachen bei diesem
bürokratischen Begriff. „Klar. Und
manchmal wird man halt abge­
ordnet.“ „Und?“, frage ich weiter.
„Wo bist du gelandet?“ „Abteilung
Weltfrieden.", kommt die leise Ant­
wort.
„Ohh…“, sage ich. Das 'Wie läuft´s,
denn so?´ verkneife ich mir. Die

Antwort darauf höre ich jeden
Abend in den Nachrichten.
Schlecht läuft´s. Also probiere ich
es mit einer typischen Religions­
pädagoginnenfrage: „Und… wie
geht es dir so damit? Wie fühlst
du dich?“
Der Engel hebt die Schultern und
lässt sie dann kraftlos wieder fal­
len.

„Ach Mensch…“, sage ich, obwohl
das ja einem Engel gegenüber die
komplett falsche Formulierung
ist. Mir fallen nur Floskeln ein, die
sich allesamt falsch anhören. Dar­
um frage ich stattdessen:
„Kaffee?“ „Jepp“, sagt er, rutscht
von der Arbeitsplatte und schlen­
dert zur Eckbank.
Während die Kaffeemaschine
zischt, schweigen wir. Als die Kaf­
feetassen vor uns auf dem
Küchentisch stehen, nimmt der
Engel einen Anlauf: „Weltfrieden!
Das muss einen doch stressen. Ich
meine, die Kollegen damals in
Betlehem, die hatten sich halt
weit aus dem Fenster gelehnt.
Ehre sei Gott und Frieden auf Er­
den! Das sagt sich so leicht. Aber
dann? Hat es seitdem jemals
weltweiten Frieden gegeben??“

„Nicht dass ich wüsste…“, murmele
ich. „Natürlich nicht!“, bestätigt

der Engel. „Vielleicht hier und da
mal ein paar Jahrzehnte in man­
chen Gegenden. Aber im Großen
und Ganzen? Ein ständiges Hauen
und Stechen!“
Der Engel pustet etwas zu kräftig
in seinen Milchschaum und trinkt
einen Schluck Kaffee. „Du musst
mir helfen!“, sagt er schließlich.

„Waaas - ich?? Aber wie denn?
Was kann ich denn schon tun?“.
Ich bin mittelschwer entsetzt.
„Tja, was kannst du denn?“, fragt
der Engel. Und als ich nicht ant­
worte, fährt er fort: „Irgendwer
muss ja mal irgendwo anfangen.
Warum denn nicht du? Du kannst
es ja im Kleinen ausprobieren.
Keine nörgelnden Kommentare
bei Twitter schreiben – und ja, ich
weiß, dass das jetzt anders heißt.
Dich beim Autofahren nicht im­
mer über die nicht-blinkenden
Abbieger ärgern. Vielleicht über­
haupt weniger Recht haben wol­
len. Und wenn sich das Friedlich­
sein dann ganz gut anfühlt, mit
größeren Projekten weiterma­
chen. Bei streitenden Gesprächs­
partnern vermitteln, für bessere
Lebensbedingungen von benach­
teiligten Menschen sorgen. So
was halt.“ Der Engel schweigt. Ich
auch. Ich hätte gern sagen wollen,
dass das alles schließlich sein Job
sei, als Engel in der Abteilung
Weltfrieden. Aber seine Vorschlä­
ge klangen erschreckend mensch­
lich und machbar. Ich zögere es
auszusprechen, aber schließlich
räuspere ich mich und sage:
„Okay, ich versuch´s mal…“ „Deal!“,
sagt der Engel. Er prostet mir mit
der Kaffeetasse zu: „Auf dich. Und
den Weltfrieden!“

Liebe Leserinnen und Leser, ich
baue auf Sie – alleine schaffe ich
das jedenfalls nicht!

Ich wünsche Ihnen im Advent vie­
le Kaffeepausen, vielleicht die ein
oder andere Engelsbegegnung
und viel Hoffnung auf friedlichere
Zeiten.

Ihre Ute Köhler
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Donnerstag, 07. Dezember
17.00 Uhr Kirche im Kerzenschein
Hl. Geist, Sarstedt

Freitag, 08. Dezember
06.00 Uhr Rorate-Messe mit an-
schließendem Frühstück
Hl. Geist, Sarstedt

Mittwoch, 13. Dezember 
19.00 Uhr Ankommen bei mir
selbst - Gottesdienst zur Einkehr im
Advent
Hl. Geist, Sarstedt

Donnerstag, 15. Dezember
06.00 Uhr Rorate-Messe mit an-
schließendem Frühstück
Hl. Geist, Sarstedt

Dienstag, 19. Dezember
17.00 Uhr Kirche im Kerzenschein
Hl. Geist, Sarstedt

Donnerstag, 22. Dezember
06.00 Uhr Rorate-Messe mit an-
schließendem Frühstück
Hl. Geist, Sarstedt

Heiligabend, 24. Dezember
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit
Krippenspiel
Hl. Geist, Sarstedt

15.00 Uhr Familiengottesdienst mit
Krippenspiel
St. Michael, Nordstemmen

18.00 Uhr Hl. Messe
Hl. Geist, Sarstedt

22.00 Uhr Hl. Messe (Christnacht)
St. Pankratius, Gr. Förste

Montag, 25. Dezember
Weihnachten
10.00 Uhr Hl. Messe
St. Vitus, Giesen

Dienstag, 26. Dezember
Hl. Stephanus
10.00 Uhr Hl. Messe
Hl. Geist, Sarstedt

Samstag, 30. Dezember
17.00 Uhr Hl. Messe
St. Michael, Nordstemmen

Sonntag, 31. Dezember
Silvester
10.00 Uhr Hl. Messe
St. Pankratius, Gr. Förste

17.00 Uhr Das Jahr macht FEIER-
Abend – der etwas andere Gottes­
dienst zum Jahresschluss
Hl. Geist, Sarstedt

Montag, 01. Januar
Neujahr
17.00 Uhr Hl. Messe
St. Maria, Ahrbergen

Samstag, 06. Januar
Heilige Drei Könige
17.00 Uhr Hl. Messe
St. Vitus, Giesen

Sonntag, 07. Januar
10.00 Uhr Hl. Messe mit Sternsin­
ger-Segen
Hl. Geist, Sarstedt
 

Besondere Gottesdienste zur Weihnachtszeit
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FEIER-Abend Gottesdienst im Oktober

Ich frage mich, was du denkst, Gott.
Über die Kirche, die ja irgendwie
dein Haus sein soll, überall auf der
Welt.

Und zuhause, da will man sich doch
wohlfühlen. Ich besuche dich regel­
mäßig. Egal ob italienisches Berg­
kloster oder der Dom in Oslo: Ich
schaue mal kurz rein.
Ob offen ist, ob du da bist und wie
es aussieht bei dir. Meistens zünde
ich eine Kerze an, das finde ich
ganz schön, weil ich mir
vorstelle, dass du dann
nicht so allein zurück­
bleibst, wenn ich wie­
der gehe.

Manchmal sieht es
schön aus bei dir. Licht
und leicht. Oder däm­
merig und innig. Aber
oft ist es anders. Dann
ist es steril oder,
schlimmer noch, ein
bisschen vernachläs­
sigt.
Du weißt, Bilder an den
Wänden, die schon lan­
ge keiner mehr ansieht
und in der Ecke ein verstaubter
Gummibaum. Kein Leben drin. Mich
deprimiert das. Ich gehe dann und
selten komme ich sonntags wieder.

Denn sonntags will ich nicht de­
pressiv sein. Ich will eine Kaffeeta­
fel, da soll Butterkuchen auf den
Tisch kommen und alle sind da und
reden und lachen und die Woche
ist weit weg.

Aber so fühlt es sich nicht an. Und
ich rede jetzt nicht von den selte­
nen Orten, in denen alles ganz an­
ders ist. Ich rede von der »guten
Stube«, in die ich an solchen Sonn­
tagen kommen soll und in der es
sich immer irgendwie steif und
falsch anfühlt, weil das Leben doch
eigentlich in der Küche stattfindet.

Bei meinen Großeltern gab es auch
so eine gute Stube. Die Uhr tickte
zu laut und immer, wenn wir dort

saßen, war ich befangen. Ich schiel­
te, ob meine Fingernägel sauber
waren, räusperte mich unbehaglich
und fühlte mich am falschen Ort.

Ich glaube einfach nicht, dass du
solche Stuben magst, Gott. Warum
solltest du? Ich glaube nicht, dass
du es magst, auf harten Bänken zu
sitzen, einer hinter dem anderen.
Ich glaube nicht, dass dein Musik­
geschmack vor 300 Jahren einfach
stehengeblieben ist.

Ich will auch nicht mehr hören, was
ich mit 16 gehört habe. Man entwi­
ckelt sich ja weiter - und du doch
auch, oder?

Vielleicht müssen wir dich retten,
müssen die gute Stube entern und
das Biedermeier rausschmeißen,
die Fenster aufreißen und das Le­
ben reinlassen! Du brauchst nichts
vorbereiten, wir kommen einfach.
Wir bringen mit, was wir haben, wir
singen unsere Lieder, die auch nach
2000 Jahren noch von Sehnsucht
erzählen, aber andere Namen für
dich haben.
Wir wollen dich - und wir wollen
dich als einen von uns. Du sollst le­
bendiger sein als dein Abbild an
der Wand.

Ich glaube, du willst das auch. Ver­
zeih, wenn ich dich vereinnahme,
aber die Geschichten erzählen da­

von, wie unglaublich alltäglich du
mal warst. Hirte, Bauer, Bäckerin.
Heute gibt es kaum noch Schafher­
den, aber dich gibt es immer noch.

Ich will keine gute Stube ordent­
lich halten, die nur noch an Feier­
tagen jemand betritt. Ich will in der
Küche sitzen, wo das Leben ist, und
ich will dort zuhause sein, mit dir
und den anderen.

Was ich nicht mag:
 • Etwas so lassen, nur weil es
schon immer so war.
 • Zu langsames Orgelspiel.
 • Gardinen.
 • Ungelüftete Räume.
 • Resignation.
 • Gereimte Tischgebete.
 • Türen, die aus Gewohnheit ver­
schlossen sind.

Susanne Niemeyer,
Mut ist... Kaffeetrinken mit der Angst
ISBN: SBN: 978-3-451-37716-7
Abdruck mit freundlicher Genehmi­
gung der Verlag Herder GmbH, Frei­
burg i. Breisgau.

Wie es ist, Gott zu befreien
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Nadine Alt

Mein Name ist Nadine Alt. Ich bin
seit dem 01.10.2023 die Verwal­
tungsbeauftrage für die Kirchenge­
meinden Heilig Geist (Sarstedt) und
St. Vitus (Giesen). Ich wohne in Söhre

bei Diekholzen. Meine Ausbildung
zur Bürokauffrau habe ich beim Cari­
tasverband Hannover e. V. gemacht.
Anschließend arbeitete ich beim Ca­
ritasverband für die Diözese Hildes­
heim e. V. als Personalsachbearbeite­
rin und in den letzten Jahren wieder
beim Caritasverband Hannover e. V.,
ebenfalls als Personalsachbearbeite­
rin.

Zu meinen Aufgaben gehört die Un­
terstützung des Pfarrers und des je­
weiligen Kirchenvorstandes im Be­
reich der Verwaltungs- und Finanz­

themen. Aktuell vorranging im Be­
reich der Friedhofsverwaltung. Aber
auch die Immobilienverwaltung und
die Jahresabschlussarbeiten werden
zu meinen Aufgaben gehören.
Zurzeit treffe ich mich mit den vielen
verschiedenen Engagierten vor Ort,
um mir Überblicke zu verschaffen
und Kontakte herzustellen.

Ich freue mich auf meine neuen Auf­
gaben, auf die Zusammenarbeit und
den Austausch mit den vielen enga­
gierten Menschen vor Ort.

Herzlich willkommen im Team!
Nadine Alt stellt sich vor

Advent heißt Ankunft. Aber wie
kann Gott in mir ankommen, wenn
ich nicht in mir selbst zuhause bin?

Um das „Ankommen bei mir selbst“
wird es in einem „Gottesdienst zur
Einkehr im Advent“ gehen, zu dem
Sie herzlich am Mittwoch, 13. De­
zember um 19.00 Uhr in die Heilig-
Geist-Kirche eingeladen sind.

Der gleiche Gottesdienst findet am
20. Dezember um 19.00 Uhr in der
St.-Vitus-Kirche in Giesen statt.

Ankommen bei mir selbst:
Gottesdienst zur Einkehr im Advent Schon länger bieten wir keine be­

sonderen Beicht-Zeiten mehr an.
Das hat den Grund, dass die Zahl
der Menschen, die daran Interesse
gezeigt hatten, rapide zurückge­
gangen war.

Wenn Sie aber in der Adventszeit
oder auch sonst ein Beichtgespräch
führen möchten, oder den Eindruck
haben, über Themen, die Sie be­
schäftigen, gern mit Pfarrer Harald
Volkwein als Seelsorger sprechen
zu wollen, können Sie sehr gern
einen eigenen Termin vereinbaren.

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro
(Tel. 05066 / 7793) – Pfarrer Volk­
wein ruft Sie zurück.

Beichtgelegenheit
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Nachdem Marleen Jaspert die
Gäste des Ehrenamtstreffens be­
reits begeistert hat, kommt sie
nun in Begleitung von Marco
Lemme (Orgel) in die Heilig-
Geist-Kirche.
Die professionellen Musiker musi­
zieren seit über 10 Jahren ge­
meinsam und spielen in ihrem
diesjährigen Programm eine bun­
te Auswahl von Weihnachtslie­
dern in deutscher, englischer,
französischer und schwedischer
Sprache.
So wird "Cantique de Noël" von
Adolphe Adam ebenso zu hören
sein wie Stücke von Johann Se­
bastian Bach.

Das Konzert beginnt am Samstag,
dem 09. Dezember um 17.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.

Ich freue mich
mit dir
Ein Weihnachtskonzert für Ge­
sang und Orgel Gönnen Sie sich eine Auszeit in der

von Kerzen beleuchteten Heilig­
Geist-Kirche!

Es erklingt ruhige Musik, zu jeder
Viertelstunde wird ein adventlicher
Text vorgelesen. Marina Seidel und
Ute Köhler gestalten diese medita­
tive und besinnliche Stunde zum
Genießen und freuen sich auf Sie!
Ob Sie die ganze Stunde dabei sein
möchten oder nur mal kurz rein­
schauen – das können Sie frei ent­
scheiden.

Kirche im Kerzenschein ist am Don­
nerstag, dem 7. Dezember und am
Dienstag, dem 19. Dezember – je­
weils von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei.

Kirche im
Kerzenschein
Eine gute Stunde zum Genießen

Auch in diesem Jahr ist der Junge
Chor Sarstedt zu Gast in der Hei­
lig-Geist-Kirche.

Am Sonntag, dem 17. Dezember er­
klingt ab 17.00 Uhr winterliche und
weihnachtliche Chormusik.

Am Klavier begleitet von Monika
Meynecke, stellt der Chor unter der
neuen Chorleiterin Zita Steinbild
sein diesjähriges Weihnachts-Re­
pertoire aus modernen und tradi­
tionellen Stücken vor.
So werden Klassiker wie "Carol of
the Bells" oder "The Lord Bless You
and Keep You" zu hören sein, aber
auch Stücke aus diesem Jahrtau­
send.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende
für die Chorarbeit wird gebeten.

Songs of Winter,
Songs of Christmas
Der Junge Chor Sarstedt lädt ein
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Am 24. Dezember feiern wir nach­
mittags zwei Gottesdienste beson­
ders für Familien mit (kleineren)
Kindern: in Heilig Geist und in St.
Michael jeweils um
15.00 Uhr.

Für das kleine Krip­
penspiel in Hl. Geist
suchen wir Kinder,
die mitmachen
möchten – wir spie­
len und erleben ge­
meinsam mit euch
die Weihnachtsge­
schichte. Alle Rollen
sind ganz einfach gehalten, mit
sehr wenig oder auch ohne Text.

Hast du Lust beim Krippenspiel
mitzumachen? Wir treffen uns am
Donnerstag, dem 14. Dezember um
16.15 Uhr im Pfarrheim Hl. Geist. 

An diesem
Nachmittag
besprechen
wir den Ab­
lauf und ver­
einbaren ein
weiteres Tref­
fen für eine
Generalprobe.

In Nordstem­
men haben

die Krippenspielproben bereits im
November begonnen.

Krippenspiel am Heiligabend

Am Mittwoch dem 06. Dezember
sind Sie herzlich um 19.00 Uhr in
die St.-Michael-Kirche, Nordstem­
men eingeladen. Aus Anlass der Or­
gelweihe vor 20 Jahren möchten
wir eine Kleine Adventsmusik ver­
anstalten.

Mitwirkende sind: Thomas Möller
an der Orgel, das Flötenensemble
ImTakt und der evangelische und
katholische Kirchenchor unter der

Leitung von Jutta Schlesselmann
und Maria Büsing.
Es erklingen bekannte Advents-
und Weihnachtslieder wie z. B. „Es
kommt ein Schiff geladen“ oder „In
Dulci Jubilo“, aber auch unbekannte
Weisen wie der Christmas Carol „A
Sound of Angels“.

Da die Kirche nicht geheizt werden
kann, dauert das Konzert nur 40
Minuten.

Es können
Decken mit­
gebracht
werden, eini­
ge werden
auch ge­
stellt.
Wir freuen
uns auf viele
Zuhörerin­
nen und
Zuhörer!

St. Michael: Kleine Adventsmusik

Um der Liebe willen:
Frieden

Türen auflieben
Mauern niederlieben

Abgründe überlieben
Frieden herbeilieben

Frieden wollen:
Lieben

Gisela Baltes, www.impulstexte.de,
In: Pfarrbriefservice.de

Um des lieben
Frieden willen
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(uk) Im Januar wird bundesweit die
66. Sternsingeraktion starten, sie
steht unter dem Motto "Gemeinsam
für unsere Erde – in Amazonien
und weltweit“.

Die Bewahrung der Schöpfung und
der respektvolle Umgang mit
Mensch und Natur stehen im Fokus
der Aktion. Brandrodung, Abhol­
zung und die rücksichtslose Aus­
beutung von Ressourcen zerstören
die Lebensgrundlage der einheimi­
schen Bevölkerung der südameri­
kanischen Länder Amazoniens.
Dort und in vielen anderen Regio­
nen der Welt setzen sich Partneror­
ganisationen der Sternsinger dafür
ein, dass das Recht der Kinder auf
eine geschützte Umwelt umgesetzt
wird.

Die Aktion Dreikönigssingen 2024
bringt den Sternsingern nahe, vor
welchen Herausforderungen Kinder
und Jugendliche in Amazonien ste­
hen. Sie zeigt ihnen, wie die Pro­
jektpartner der Sternsinger die jun­
gen Menschen dabei unterstützen,
ihre Umwelt und ihre Kultur zu
schützen.
Zugleich macht die Aktion deutlich,
dass Mensch und Natur am Amazo­
nas, aber auch hier bei uns eine
Einheit bilden. Sie ermutigt die
Sternsinger, sich gemeinsam mit
Gleichaltrigen aller Kontinente für
ihr Recht auf eine gesunde Umwelt
einzusetzen.

Wie geht das Sternsingen bei uns?

Für den Bereich Sarstedt und umzu
ist das Prozedere nun schon eine
kleine Tradition – und die Nord­
stemmer Orte des Gemeindeteils
St. Michael schließen sich diesmal
an die neue Form an:

Wir laden Sie zu kleinen Sternsin­
ger-Andachten im Freien in Ihrer
Nähe ein. Dort singen die Sternsin­
ger ihre Lieder und sprechen den
Segen für das neue Jahr; Sie be­
kommen den Segensaufkleber zum
Mitnehmen und können Ihre Spen­
de für Kinder in Not abgeben.
Diese Andachten dauern ca. 10 bis
15 Minuten, dann reisen die Köni­
ginnen und Könige zum nächsten
Andachtsort weiter. Eine Anmel­
dung ist nicht erforderlich.

Folgende Orte und Zeiten sind vor­
gesehen:

Freitag, 5. Januar
Heyersum: 14.30 Uhr vor der ev.
Kirche St. Mauritius, Martin-Lu­
ther-Platz 1
Mahlerten: 15.00 Uhr vor der ev.
Kirche St. Bartholomäus, Leuniss­
traße 4
Burgstemmen: 15.30 Uhr vor der
ev. Kirche St. Michaelis, Bethelner
Straße 27
Nordstemmen: 16.00 Uhr auf dem
Markt an der Rathausstraße

Innenstadt Sarstedt:
15.00 Uhr vor der ev. Kirche St. Ni­
colai, Kirchplatz 5
15.30 Uhr vor dem Altenzentrum
Heilig Geist, Burgstraße 12
16.00 Uhr vor der kath. Kirche Hei­
lig Geist, Bischof-von-Ketteler-
Platz 1

Hotteln: 15.00 Uhr vor der ev. Dio­
nysuskirche, Kirchstraße
Sonnenkamp:
15.30 Uhr am Wendehammer der
Lily-Braun-Straße
16.00 Uhr auf dem Spielplatz an
der Unterführung, („Rüdiger-Kauf-
Straße“ / Radweg)

Samstag, 6. Januar
Ruthe: 10.00 Uhr auf dem Platz vor
der Friedhofskapelle am Hopfen­
berg
Heisede: 10.30 Uhr vor der ev. Ni­
kolaikirche, Dorfstraße 17

Sternsingen 2024
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Samstag, 6. Januar
Jeinsen: 10.00 Uhr vor der ev. Kir­
che St. Georg, Kirchstraße 11
Schulenburg: 10.30 Uhr vor der ev.
Thomaskirche, Schulstraße
Rössing: 11.00 Uhr vor der ev. Pe­
ter-und-Paul-Kirche, Kirchstraße 9

Sarstedt:
14.00 Uhr vor der Neuapostoli­
schen Kirche, Ahrberger Weg / In
der Peulen
14.00 Uhr vor der ev. Pauluskirche /
Giebelstieg, Matthias-Claudius-
Straße 21
14.30 Uhr vor dem Jugendzentrum
Klecks, Friedrich-Ebert-Straße 20
15.00 Uhr vor der ev. Paul-Ger­
hardt-Kirche, Paul-Gerhardt-Stra-
ße 2
Giften: 14.30 Uhr vor der ev. Mar­
tin-Luther-Kirche, Wilhelmstraße
Barnten: 15.00 Uhr vor der ev. Ka­
tharinenkirche, Barntener Platz

Machst du mit?

Wir freuen uns über Kinder und Ju­
gendliche, die beim Sternsingen
mitmachen möchten!

Wer Interesse hat, meldet sich bis
zum 8. Dezember im jeweiligen
Pfarrbüro.

Für Sarstedt: 05066 / 7793 oder
per Mail an pfarrbuero-sars­

tedt@heilig-geist-sars­
tedt.de

Für Nordstemmen:
05069 / 2282 oder per
Mail an stmichael_nord­
stemmen@gmx.de

Ein Vorbereitungstreffen
für den Bereich Sarstedt
ist am Montag, dem
11.12.2023 um 16.15
Uhr im Pfarrsaal der Hei­

lig-Geist-Gemeinde am Bischof-
von-Ketteler-Platz 1. Die Leitung
haben Rita Hunold und Mechthild
Döring.

Für den Bereich Nordstemmen
liegt die Leitung bei Oliver Potthast
von der KjG.

Einer von fünf Migrantinnen und
Migranten weltweit kommt aus La­
teinamerika. Verfolgung, Gewalt
und Hunger zwingen Menschen
ihre Heimat zu verlassen. Familien
werden auseinandergerissen.
Flüchtende verlieren auf den ge­
fährlichen Routen ihr Leben. Das
Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat
versorgt mit seinen Projektpartne­
rinnen und Projektpartnern vor Ort

Flüchtende mit Lebensmitteln und
Medikamenten, bietet in sicheren
Unterkünften Schutz und ermög­
licht mit Ausbildungsprojekten die
Chance auf einen Neuanfang.
Migration gilt in vielen Ländern als
Sicherheitsproblem. Geflüchtete
werden registriert, in umzäunten
Lagern festgesetzt und so schnell
wie möglich an die nächste Grenze
gebracht. Nach unserer christlichen

Überzeugung hat ausnahmslos je­
der Mensch Anspruch auf ein men­
schenwürdiges Leben. Dazu gehört
auch das Recht auf Migration.
Die Weihnachtskollekte am 24. Und
25. Dezember in allen katholischen
Kirchen Deutschlands ist für Adve­
niat und die Hilfe für die Menschen
in Lateinamerika und der Karibik
bestimmt.
Quelle: adveniat.de

Adveniat 2023
Flucht trennt. Hilfe verbindet.
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(sei) Adventskalender gibt es
inzwischen wie Sand am
Meer. Egal, ob Schokolade,
Spielzeug oder Wein, auf dem
Weg zum Heiligabend öffnet
sich jeden Tag ein Türchen,
das eine Überraschung frei­
gibt. Doch wir bitten Sie heu­
te um Ihre Teilnahme am um­
gekehrten Adventskalender,
und bei dem läuft es ganz
anders!

Die Idee: Geben statt neh­
men und sich daran erinnern,
worum es an Weihnachten
eigentlich gehen sollte: Um
sozialen Zusammenhalt und
Nächstenliebe, darum, Mensch zu
sein.

Bereits in den letzten zwei Jahren
haben viele Menschen im Advent
geteilt, einen "Adventskalender" ge­
füllt und geholfen, das Warenlager
des Guten Hirt Sarstedt aufzufül­
len.

Sind Sie dabei?
Sie helfen mit diesem umgekehr­
ten Adventskalender Menschen
hier in Sarstedt, die sich oft das
nötige Essen zum Sattwerden nicht

leisten können. Aktuell versorgen
wir an jedem Montag rund 240
Haushalte, jede Spende hilft uns
sehr, die Menschen, die in ihrer Not
zu uns kommen, zuverlässig zu ver­
sorgen.

So geht es:
Sie starten am 1. Dezember – mit
einer leeren Kiste! Und Tag für Tag
soll sie nun bis zum 24. Dezember
mit einem haltbaren Lebensmittel
oder einem Hygieneartikel gefüllt
werden.

Am Mittwoch, dem 27. De­
zember bringen Sie dann
Ihre Kiste zwischen 15.00
und 17.00 Uhr zu uns in das
alte Feuerwehrhaus in der
Bleekstraße 14 in Sarstedt.
Schauen Sie sich bei der Ge­
legenheit die Ausgabe doch
einmal an! Vielleicht bei ei­
nem Punsch oder Tee?

Wenn der Termin nicht gut
passt, können Sie Ihre Kiste
zu jedem anderen Zeitpunkt
in die Heilig-Geist-Kirche
bringen, sie ist täglich von
09.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Und wenn Sie mögen, schau­

en Sie dort gerne die liebevoll auf­
gebaute Krippe und unseren Ster­
nenhimmel an.

Wenn Sie möchten, erhalten Sie als
kleines Dankeschön für Ihre Hilfe 
täglich vom 01. bis zum 24. Dezem­
ber einen adventlichen Impuls per
E-Mail.

Einfach unter E-Mail:
guter-hirt-sarstedt@gmx.de
anmelden.

Aktion: "Umgekehrter Adventskalender"
Helfen und teilen im Advent

(sei) Seit zweieinhalb Jahren gibt es
den Guten Hirt in Sarstedt. Und
glauben Sie uns: Wenn uns jemand
zu Beginn gesagt hätte, welchen
Weg wir in dieser Zeit gehen wer­
den, wir hätten es auf keinen Fall
geglaubt!

Der Umzug ins Feuerwehrhaus
liegt inzwischen über ein Jahr
zurück und ist ein wahrer Glücks­
fall. Das Haus liegt ganz zentral in
Sarstedt und hier haben wir Platz
für unser Lager und für die Ausga­
be an unsere Kunden.

Ein Riesenschritt im April dieses
Jahres:
Wir geben nun jeden Montag Le­
bensmittel an Menschen in Not
aus. 240 Haushalte werden so Wo­
che für Woche versorgt.

Und doch: Wenn unser Warenlager
wieder einmal fast leer ist, drin­
gend aufgeräumt, sortiert und ge­
wischt werden muss,
wenn wir an einem einzigen Mon­
tag 10 neue Anmeldungen haben,
wenn wir alle Kund:innen darüber
informieren, dass wir zum Jahresen­
de neue Ausweise ausgeben und

deshalb alle Adressen überprüfen
müssen,
wenn wir ganz dringend Ware und
neue Kisten und Rollis bestellen
müssen oder Förderanträge ge­
stellt werden wollen, dann denken
wir manchmal:
Das ist schon alles ganz schön viel!

Und dann kommen Menschen, die
uns Zucchini, Gurken, Salat, Äpfel,
Birnen, Quitten, Nüsse und sogar
Feigen aus ihrem Garten bringen,

Vor allem eines: Dankbarkeit!

Der Gute Hirt Sarstedt
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In der Heilig-Geist-Kirche:
täglich von 09.00 bis 17.00 Uhr

Im Sozialen Kaufhaus:
Montag bis Freitag von 10.00 bis
18.00 Uhr

Lebensmittel
spenden:

Im alten Feuerwehrhaus,
Bleekstraße 14, Sarstedt

Jeden Montag
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Lebensmittel
erhalten: Guter Hirt

Sparkasse Hildesheim Goslar
Peine

IBAN:
DE 40 2595 0130 0034 6408 05
Verwendungszweck:
Guter Hirt Sarstedt
Falls Spendenquittung er­
wünscht: Bitte Adresse angeben!

Geld spenden:

dann dürfen wir zu Menschen kom­
men, die in ihrem Haus so viele
Mitbewohner:innen zum Spenden
animiert haben, dass ein ganzer
Kofferraum voll wird - Monat für
Monat.

Dann feiern Menschen Geburtstag
und wünschen sich einfach nur Le­
bensmittel für den Guten Hirt, dann
beerdigen Menschen ihre Liebsten
und bitten um Geldspenden für den
Guten Hirt.

Dann werden Marmeladen gekocht,
Tücher, Socken und Topflappen ge­
strickt, Kerzen gestaltet, Glücks­
würmchen gehäkelt, Gemüse­
pflänzchen großgezogen - um alles
gegen eine Spende für den Guten
Hirt abzugeben.

Dann sammeln Schulen und Kin­
dergärten Lebensmittel. Dann gibt
es so viele Einzelspenden - Lebens­
mittel und auch Geld.

Sarstedt teilt - das ist wahrlich kein
leerer Slogan! Seien Sie sicher, jede

Spende kommt hier in Sarstedt
beim Guten Hirt an und wird gese­
hen.

Ihre Unterstützung erfüllt uns mit
tiefer Dankbarkeit und motiviert
uns sehr. Nur so können wir den
Herausforderungen und vor allem
den Menschen, die Hilfe benötigen,
gerecht werden.

Herzlichen Dank Ihnen allen - für
jede Spende, für jede Idee, für jedes
motivierende Gespräch!

Ihr KernTeam vom Guten Hirt
Peter Abel, Andrea Potthast, Ulrike
Schroer-Voß, Marina Seidel, Christina
Steffani-Böringer

Kontakt:
guter-hirt-sarstedt@gmx.de

Dr. Peter Abel
Mobil: 0160 74 29 608
Marina Seidel
Mobil: 0171 222 33 21

Der Gute Hirt Sarstedt
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Der “Messias”, komponiert 1741 von
Georg Friedrich Händel, ist ein Ora­
torium in drei Teilen. Anders als z.
B. das Weihnachtsoratorium,
wird aber keine Handlung im
Stil einer geistlichen Oper
erzählt, sondern es werden
zentrale Botschaften - Text­
passagen aus der Bibel - zu
drei Festkreisen des Jahres
(Weihnachten, Ostern, Pfings­
ten) vertont.
So entsteht eine musikalische
Atmosphäre in barocker Herr­
lichkeit, die Zitate nutzt, um
die Stimmung der jeweiligen
Zeit auszumalen und dem Publi­
kum erlaubt mit Herz und Verstand
einzutauchen.

Der MännerKammerChor und Kna­
benchor Hildesheim lädt nun dazu

ein, den ersten Teil zu hören und
damit den Weihnachtsfestkreis im
Januar zu beschließen.

Dabei wird die Aufführung im bes­
ten Sinne volksnah und schulmusi­
kalisch: Alle Solisten werden aus
den Reihen des Chores besetzt. Das
begleitende Orchester ist auf ein
Minimum reduziert. Händel selbst

hat zahlreiche sehr unterschiedli­
che Variationen des Messias vorge­
legt, da es ihm wichtig war, dass es

immer mit denen, die es vor
Ort musizieren, möglich ist.
Auch das Publikum ist wieder
aufgefordert zwischen den
einzelnen Teilen bekannte
Choräle mitzusingen.
Die Leitung hat Lorenz Heim­
brecht.

Das Konzert beginnt am
Samstag, dem 20. Januar 2024
um 17.00 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche.

Der Eintritt ist frei, wir bitten um
Spenden für die musikalische Ar­
beit des Chores.

Knaben- und MännerKammerChor Hildesheim
Neujahrskonzert: Händels "Messias - Teil 1"

Am Sonntag, dem 07. Januar 2024 
öffnen sich nach 3 Jahren „Absti­
nenz“ wieder die Türen der St. Jo-
seph-Kirche zu Poppenburg.

Der Verein DorfKultur Burgstem­
men lädt herzlich zum Konzert der
Reihe „Eine kleine Neujahrsmusik“
ein, um mit Musik und Kerzen­
schein das neue Jahr willkommen
zu heißen.

Zu Gast sein wird das Duo PASSIO­
NATA VIVO mit Penny Simms am
Akkordeon und Anton Sjarov an der
Violine.

Beginn ist um 17:00 Uhr, der Ein­
tritt ist frei.

12. Kleine Neujahrsmusik

„Vereint in Gottes lebendiger Geist­
kraft und verbunden durch das
Band des Friedens…“, so lautet eine
Fürbitte der Liturgie des Weltge­
betstags der Frauen 2024.

Inmitten großer Krisen und
schrecklicher Gewalt weltweit
sucht das Weltgebettags-Komitee
nach Wegen, seinem Anliegen – ge­
rechter Frieden für alle Men­
schen – in der Vorbereitung auf
den Weltgebetstag 2024 entspre­
chen zu können.

Der Weltgebetstag der Frauen un­
ter dem diesjährigen Motto
„…durch das Band des Friedens“
wird in Sarstedt am Freitag, dem
01. März ökumenisch
in der Neuapostolischen Kirche,
In der Peulen 21 gefeiert.

Die Einladung an Interessierte, die
den Weltgebetstag vorbereiten
möchten, erfolgt im Januar.

Weltgebetstag der Frauen

Am Samstag, dem 09. Dezember
2023 findet im Pfarrgarten der Kir­
che Hl. Dreifaltigkeit in Ruthe ein
Adventsmarkt statt.

Neben Glühwein, Waffeln, Brat­
wurst und Pommes sind dann auch
wieder Handarbeiten wie Strümpfe
oder Handschuhe, selbst einge­
kochte Marmeladen und andere
Basteleien im Angebot.
Der Adventsmarkt öffnet ab 13.00
Uhr seine Tore.

Adventsmarkt
in Ruthe
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Der ökumenische Neujahrsempfang
findet am Dienstag, dem 23. Januar
2024 um 18.00 Uhr in der St. Pau­
lus Kirche, Matthias-Claudius-Str.
21 in Sarstedt statt.

Im Anschluss wird es voraussicht­
lich einen kleinen Empfang geben.
Sie sind herzlich eingeladen!

Ökumenischer
Neujahrsempfang

Im Februar wird die Vorbereitung
auf die Erstkommunion 2024 be­
ginnen. Familien mit Kindern, die
im Mai neun oder zehn Jahre alt
sein werden, sind im November an­
geschrieben und zum Kommunion­
kurs eingeladen worden.

Sollten Sie keine Post erhalten ha­
ben, aber an der Kommunionvorbe­
reitung interessiert sein, melden
Sie sich gern bei Gemeindereferen­
tin Ute Köhler.
Tel.: 05066 / 6 00 00 62 oder
ute.koehler@bistum-hildesheim.
net

Themen und Termine:
Mi., 14.2.: „Hallo Jesus, wohnst du
hier?“ – vom Kennenlernen und Kir­
che-erkunden
Mi., 28.2.: „Hallo Gott, ich bin´s!“ –
vom Beten
Mi., 6.3.: „Uns geht´s gut!“ – vom
Versöhnen

Alle Treffen finden von 16.15 bis
17.30 Uhr in der Kirche Hl. Geist in
Sarstedt statt.
Die Erstkommuniongottesdienste
feiern wir Anfang Mai: am Samstag,
4. Mai um 13.00 Uhr und am Sonn­
tag, 5. Mai um 11.00 Uhr

Kommunionkurs 2024

Die Firmung feiern wir im kom­
menden Jahr am Freitag, dem 13.
September, voraussichtlich um
17.00 Uhr in der Kirche Hl. Geist
in Sarstedt.

Weihbischof Heinz-Günter Bon­
gartz wird das Firmsakrament
spenden. Eingeladen sind dazu
Jugendliche, die zum Zeitpunkt
der Firmung mindestens 16 Jahre
alt sind.
Die entsprechende Einladung
wird Ende Mai verschickt werden.

Firmung 2024
Save the date!
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Besuch aus Nigeria
©Christine Pieloth

Kleidersammlung Kolping
©Günter Egbers

Am Freitag, dem 01.09. besuchte
Schwester Helen aus Nigeria den
Vorstand der Kolpingsfamilie Sar-
stedt im Kolpingheim/Ruthe.
Nach dem unerwarteten Tod von
Pfarrer Chigere übernahm Schwes­
ter Helen vom Orden der Töchter
der göttlichen Liebe die Betreuung
einiger „Patenkinder“, genannt Kol­
pings-Kinder, deren Familien das
Schulgeld nicht aufbringen können.
Zwei von ihnen haben die Ausbil­
dung als Priester abgeschlossen.
Die Zisterne ist seit ihrer Einwei­
hung 2001 weiterhin im Betrieb.

Eine starke Truppe bei der großen
Kleidersammlung im September.

Termine der Kolpingsfamilie
November bis Dezember: Schuh­
sammlung im Sozialen Kaufhaus/
Kleiderladen
02. Dezember 2023: Adventsfeier in
Ruthe ab 17.00 Uhr
im Januar 2024: Kinoabend
im Februar 2024: Weinprobe
13. Februar 2024: Essen/Lumpen­
abend
05. März 2024: Kreuzwegandacht
um 19.00 Uhr, Hl. Geist Sarstedt
17. März 2024: evtl. Fastenessen im
Pfarrheim Hl. Geist
22. März 2024: Kleidersammlung
auf dem Parkplatz Brickelweg, So­
ziales Kaufhaus
im April 2024: Vortrag über Strah­
lung
05. Mai 2024: Maiandacht ab 15.00
Uhr in Ruthe mit anschl. Kaffeetafel
14. Mai 2024: ab 18.00 Uhr Podi­
umsdiskussion zur Europawahl im
Pfarrheim Hl. Geist
15. Juni 2024: Mitgliederversamm­
lung ab 16.00 Uhr in Ruthe

Zum Redaktionsschluss standen
noch nicht alle Termine fest. Ände­
rungen und genaue Zeiten werden
in den Gottesdienstordnungen be­
kannt gegeben.

Neues vom Kolping Sarstedt
13.12. bis 15.12.2023:
Adventliche Besinnungstage im
Kloster der Benediktinerinnen in
Marienrode. Die Klostertage stehen
unter dem Motto „Weihnachten ent­
gegen“
05.01.2023 14:00 Uhr:
Ökumenische Krippenandachten in
den Kirchen unserer Pfarrgemein­
den. Mit eigenen Fahrzeugen /
Fahrgemeinschaften wollen wir die
Krippen besuchen. Anschließend ist
Begegnung und eine Kaffeetafel
geplant. Näheres wird noch be­
kannt gegeben. Anmeldungen ger­
ne ab sofort! Anmeldeschluss:
15.12.2023.
22.02.2023 15:00 Uhr:
Wir beten den Kreuzweg in der Al­
lerheiligen-Kapelle auf dem Fried­
hof.

Einladen möchten wir herzlich zu
dem Singkreis, der vierzehntäglich
immer am Mittwoch um 11:00 Uhr
im Pfarrheim stattfindet.  Auskunft
erteilt Ulrike von Oesen.

Kontakt:
Ulrike von Oesen Telef. 05066
900660
Rita Mühr: Telef. 05066 61248
Rosi Kruss 05066 3433

kfd Sarstedt lädt ein



... miteinander Horizonte entdecken

17

An jedem vierten Sonntag im Mo­
nat feiern wir in der Heilig-Geist-
Kirche eine Wort-Gottes-Feier. In
den letzten beiden Jahren haben
sich dafür zwei verschiedene For­
mate herausgebildet, die sich mo­
natlich abwechseln.

Zum einen feiern wir Familiengot­
tesdienst: vormittags um 10.00
Uhr, richtet sich vorrangig an Kin­
der und Familien, ist aber offen
für alle. Das Evangelium wird in
einfacher Sprache verkündet, es
gibt Mitmach-Elemente, da wird
auch mal gebastelt oder gespielt.
Wir singen Lieder aus dem Buch
„Singt mit Herz“.

Zum anderen gibt es den Gottes­
dienst Feier-Abend: abends um
18.00 Uhr, wir sitzen im Kreis im
Frei-Raum. Die Feier-Abende wer­
den von Teams vorbereitet und
geleitet, das Evangelium steht im
Mittelpunkt, es ist Zeit für eigene
Gedanken und Gespräch. Anschlie­
ßend bleiben wir gern mit Ihnen
noch bei einem Getränk zusam­
men.

Mögen Sie die Gottesdienste mit­
gestalten?
Team Familiengottesdienst sind
zurzeit: Agathe Skowronek, Mecht­
hild Döring, Nadine von Kalm, Ute
Köhler und Klaudia Wichmann.

Interessierte wenden Sie sich an
Ute Köhler, 05066 / 6 00 00 62,
ute.koehler@bistum-hildesheim.
net

Team Feier-Abend sind zurzeit:
Peter Abel, Ute Köhler, Hans Pott­
hast, Petra Riechert, Annette Sas­
se, Marina und Martin Seidel.
Interessierte wenden Sie sich an
Peter Abel, 0160 / 7429608, peter.
abel@bistum-hildesheim.net

Gottesdienste 2024
Familiengottesdienst:
25. Februar
28. April
25. August
27. Oktober
24. Dezember (nachmittags)

Feier-Abend:
28. Januar
24. März
26. Mai
22. September
24. November

Wir freuen uns auf euch
und auf Sie!

Gottesdienst, mal anders

Advent heißt Warten
Nein, die Wahrheit ist
Dass der Advent nur laut und
schrill ist
Ich glaube nicht
Dass ich in diesen Wochen zur
Ruhe kommen kann
Dass ich den Weg nach innen finde
Dass ich mich ausrichten kann auf
das, was kommt
Es ist doch so
Dass die Zeit rast
Ich weigere mich zu glauben
Dass etwas Größeres in meine Welt
hineinscheint
Dass ich mit anderen Augen sehen
kann
Es ist doch ganz klar
Dass Gott fehlt
Ich kann unmöglich glauben
Nichts wird sich verändern
Es wäre gelogen, würde ich sagen:
Gott kommt auf die Erde!

Und nun lesen Sie den Text von un­
ten nach oben!

Wir wünschen Ihnen allen eine be­
sinnliche Adventszeit und frohe,
gesegnete Weihnachten.
Eure/Ihre Ulrike von Oesen, Katha­
rina Krieg, Rita Mühr und Rosi
Kruss

Perspektivwechsel
von Iris Macke
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Im Februar
01.02. Adelheid Knabe
02.02. Alice Cymbala
08.02. Georg-Gustav Zwickl
11.02. Günter Körner
11.02. Anneliese Krone
11.02. Horst Schlegel
15.02. Karin Kreter
16.02. Anna Oltmanns
17.02. Lutz Heger
19.02. Irmgard Gorzolka
21.02. Helene Faak
21.02. Rosemarie Hartmann
21.02. Klaus Kasten
21.02. Paul Szymanski
23.02. Armin Rausch

Im August
Anton Ozimek
Marie Pielok
Hans-Dieter Bolda
Wilhelmine Gieseke
Reinhard Eidam
Ulrich Wozny
Herbert Naujock
Bernhard Möller
Ingeburg Reinecke
Doris Fughe
Helga Engelke

Im September
Monika Naujock
Heinz Mühr
Gerhard Brisch
Luitgard Preiß

Im Oktober
Rosa Metzger
Axel Dierks
Bernard Schlüter
Thomas Vogel

Im November
Szezpan Wezner

Wir gratulieren zum
Geburtstag

Im Dezember
01.12. Irmgard Drescher
02.12. Erich Pfeffer
02.12. Margarete Wedekin
04.12. Johann Belkot
05.12. Ulrich Pytel
07.12. Klaus Bierschenk
08.12. Heidemarie Richling
10.12. Theresia Lütke
10.12. Christine Oblonczek
10.12. Maria Scharfenberg
11.12. Elizabeta Jurcevic
11.12. Alfred Rudol
16.12. Monika Adami
18.12. Maria Walla
21.12. Josef Messling
22.12. Georg Faustmann
23.12. Eveline Schwarze
23.12. Christine Seidel
26.12. Christel Kowalkowski
27.12. Walter Hahn
27.12. Maria Sievers
27.12. Elisabeth Stollberg

Im Januar
01.01. Ursula Ganselweit
01.01. Klaus Peter Süßmann
02.01. Aniela Przybyl
04.01. Werner Kautzsch
06.01. Franz Flüchter
08.01. Monika Felis
11.01. Gertrud Oldenburg
16.01. Margareta Hache
16.01. Renate Taplick
16.01. Hans-Dieter Wiencke
19.01. Hartmut Stych
22.01. Konrad Rofkahr
24.01. Reinhart Dittel
26.01. Monika Büsing
27.01. Franz-Peter Hammelmann
27.01. Georg Heptner
28.01. Konrad Holze
28.01. Edeltraud Köhler
29.01. Heidrun Falke
30.01. Doris Albrecht

©Norbert Anspach / pixelio.de

Im August
Elias Kallus

Im September
Matilda Schiemann

Im Oktober
Elias Siebner

Das Sakrament
der Taufe
empfingen

Im Mai
Marcel und Janina Demuth, geb.
Holm

Im Juni
Sascha und Bianca Wolff, geb.
Schmid

Im September
Sven und Anna Stein, geb. Wagner

Im Oktober
Lena-Maria und Jan Werner, geb.
Streichhardt

Trauungen

Wir beten
für unsere
Verstorbenen
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Redaktionsschluss für das nächste PfarrJournal (März bis Mai) ist der 25. Januar 2024.
Die Gottesdienstordnung
Die Gottesdienstordnung erscheint monatlich. Redaktionsschluss für Ihre Messintentionen ist jeweils der
15. eines Monats. Für die Monate März, Juni, September und Dezember gilt der Redaktionsschluss des
PfarrJournals. Gerne veröffentlichen wir hier auch aktuelle Veranstaltungstermine.
Soziales Kaufhaus mit Kolping-Kleiderladen
Holztorstr. 32, Sarstedt, Tel.: 05066-9962333, Mo.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr,
Beilagen
Diesem PfarrJournal liegen die Adveniat-Spendentüre und die Gottesdienstordnung für Dezember bei.
Bildrechte: Alle Fotos, die nicht besonders gekennzeichnet sind, wurden uns von den entsprechenden Or­
ganisationen/Verbänden überlassen oder sind Eigentum der Heilig-Geist-Gemeinde.

Bischof-von-Ketteler-Platz 1,
31157 Sarstedt
Tel: 05066/7793
Fax: 05066/2029
E- Mail:
pfarrbuero-sarstedt@heilig-
geist-sarstedt.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr:
9.00-12.00 Uhr / Do: 15.00-18.00
Uhr
Pfarrsekretärin:
Anja Bormann

Bankverbindung Heilig Geist 
Sparkasse Hildesheim, IBAN:
DE78 2595 0130 0034 2622 09;
BIC: NOLADE21HIK

Homepage:
www.heilig-geist-sarstedt.de

Pfarrbüro
Heilig Geist

Berliner Str. 12
31171 Nordstemmen
Tel: 05069/2282
E-Mail: stmichael_nordstem­
men@gmx.de
Öffnungszeit: Di: 09.00-12.00
Uhr
Pfarrsekretärin:
Claudia Pollak

Pfarrbüro
St. Michael

Altenzentrum Heilig Geist
Burgstr. 12
31157 Sarstedt
Leiter: Sebastian Steinweg
Tel: 05066/992202
az-heiliggeist@t-online.de
Homepage:
www.altenzentrum-sarstedt.de

Katholischer Kindergarten
St. Hedwig
Weichsstr. 15
31157 Sarstedt
Leiterin: N.N.
Tel: 05066/61934
kiga-st.hedwig-sarstedt@htp-
tel.de

Caritative
Einrichtungen
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